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Aus dem Schulleben 
 

Das Gymnasium Neuenbürg lädt ein zum Sommerfest am Freitag, den 
19. Juli in der Zeit von 16.00 bis 22.00 Uhr. Unter dem Motto „Internationale 
Staaten“ gestalten die Schüler/-innen für Sie eine kulturelle und kulinarische 
Reise durch verschiedenste Länder der Erde. Über Atlantis, das Schlaraffenland 
(wer findet sie im Atlas?) geht es durch die Karibik, Amerika, Hawaii, den 
Fernen Osten und Afrika wieder zurück nach Europa - einmal rund um den 
Globus. Eine Vielzahl musikalischer Darbietungen, Informationsstände zu den 
kulturellen Hintergründen der verschiedenen Länder, Präsentationen aus der Bildenden Kunst 
sowie aus den Arbeiten des Seminarkurses, aber auch Möglichkeiten zum Spielen verspre-
chen einen abwechslungsreichen Nachmittag und Abend.  
 
Inzwischen ist unsere Schule ärmer geworden – um genau 97 Abiturientinnen und Abitu-

rienten, für die es nach dem Marathon der mündlichen Prüfungen vom 20. und 21. Juni 
endlich hieß: Prüfung bestanden – und das mit einem hervorragenden Gesamtschnitt von 2,31. 
Ihnen allen an dieser Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch!! Insgesamt haben 14 Schüler 
eine Abiturnote von 1,0 bis 1,5 erzielt – darunter Carolin Dudschig, Sarah Müller und Julia 
Neumann mit der Traumnote 1,0. 

 
Dass die mündlichen Prüfungen trotz der großen Anzahl von 197 Prüfungen in 2,5 Tagen 
(und des Viertelfinales der Fußballweltmeisterschaft) in entspannter und harmonischer 
Atmosphäre verlaufen konnten, ist nicht zuletzt der perfekten Organisation des Prüfungsplans 
durch Herrn Pohl und dem für die Bewirtung der Prüfungskommission zuständigen Logistik-
team (Frau Hammer, Frau Schmithüsen, Herr Merz mit Unterstützung der Klasse 11b und 
vieler Kollegen)  zu verdanken. Die Jgst. 12 sorgte wie immer für die physische und psychi-
sche Stärkung der Prüflinge. 
Nachdem für das Kollegium die Hauptarbeit geleistet war, ging’s für die Abiturienten erst 
richtig zur Sache, denn sie hatten  im Abistreich ihre eigentlichen kreativen Kräfte zu bewei-
sen. Auf bisher unerklärliche Weise gelang es einer nicht näher bestimmbaren Gruppe, wo-
chenends in die Schule einzudringen und dort ihr Unwesen zu treiben. So begann der Unter-
richt am Montag, dem 24.6. für viele Schüler und Lehrer mit einer körperlichen Ertüchtigung: 
Leere Klassenräume mussten wieder bestuhlt und betischt (?) werden, im Lehrerzimmer 
musste man sich - wie im IKEA-Kinderparadies - seinen Weg über Hunderte von bunten 



Luftballons bahnen. Richtig los ging’s dann allerdings erst in der großen Pause. In einer auf-
wändig inszenierten Quizshow durfte so mancher Lehrer sein Allgemeinwissen unter Beweis 
stellen oder sich für die Saalwette neu einkleiden und zeitgemäß stylen lassen. 
Ernsthafter verlief dagegen die Abiturfeier am Freitag, dem 28.6. in der Stadthalle. Umrahmt 
von überzeugend dargebotenen musikalischen Beiträgen der Abiturienten führte das Pro-
gramm über die Grußworte der Stadt Neuenbürg, überbracht durch Herrn Hauptamtsleiter 
Pfeifer, und die Abiturrede von Herrn OStD Baumann zur Überreichung der Abiturzeugnisse. 
Daran schloss sich die Verleihung der Preise durch die Stadt Neuenbürg, den Freundeskreis 
des Gymnasiums, die Schule sowie die einzelnen Fächer an. Erwähnenswert auch die Rede 
der Abiturienten, in der Maria Kröger und Mathias Gabel auf nachdenkliche und geistreiche 
Weise Analogien ihrer 13jährigen Schullaufbahn mit weltgeschichtlichen Ereignissen dieser 
Zeit aufzeigten. Auch sie ließen es, wie zuvor schon Herr Baumann, an kritischen Tönen zur 
bevorstehenden Reform der gymnasialen Oberstufe nicht fehlen. Der gelungene Abend klang 
mit einem opulenten Buffet, organisiert und hergerichtet durch die Jgst.12, sowie dem inoffi-
ziellen Teil des Programms aus. 
 
Afrika: Ein Kontinent in Momentaufnahmen – das 
versprach das Afrika-Projekt 2002, das unter der 
Gesamtleitung von Herrn Dörpholz unsere Pausenhalle 
am 13. und 14. Juli in eine Welt der Farben und 
Klänge verzauberte. So vielfältig wie das Land war 
auch die Fülle der Darbietungen: Insgesamt ca. 50 
Mitwirkende (Chor, Percussion-Team, Instrumental-
ensemble, und Tanz-Ensemble) boten ein mitreißendes 
Mosaik aus heißen Trommelrhythmen, einfühlsamen 
Chorgesängen (Chor-Einstudierung: Stefanie Lorsch, 
11c) und gekonnten Tanzdarbietungen (Leitung: Frau Haus). Reizvolle Kontraste schufen die 
geradezu magisch anmutenden Auftritte kostbarer afrikanischer Original-Holzmasken, ein 
Maskentanz der Bläserklasse 5a mit selbstgebauten Masken oder die orientalischen Bauch-

tänze aus Nordafrika im zweiten Teil des Programms. Lorris Dath 
(Abi 2002) begeisterte durch seine perfekten Solos ebenso wie Herr 
Bürger als Mustafa-Rapper. Unterstützt wurde die impulsive Darbie-
tung durch die wunderbar kräftigen Farben, in die Frau Voellner das 
Bühnenbild, die Kleidung sowie den Schmuck zu tauchen gewusst 
hatte. Video-Projektionen über den Alltag in Afrika sowie Lesungen 
zu Kultur, Gesellschaft und Politik (Kilian Ochs) rundeten das Bild 
über den zweitgrößten Kontinent der Erde ab und sorgten auch für 
nachdenklichere Töne im Programm. Herzlichen Dank an alle Mit-
wirkenden für diese gelungenen Abende! 
 

Vom 5.7. bis 14.7.02 fand unser Englandaustausch mit Warrington statt. Frau Nava-Ro-
senberg und Herr Heil organisierten und betreuten die Reise, zu deren Höhepunkten Ausflüge 
nach Liverpool, Blackpool (größte Achterbahn des Landes, Blue Planet Aquarium) und 
Chester gehörten. Daneben war natürlich genügend Zeit, um in den Gastfamilien die eigenen 
Englischkenntnisse anzuwenden, und auch ein Tag in einer englischen Schule stand auf dem 
Programm. Bereichert mit vielen neuen Eindrücken traten die 22 Schüler/-innen die 
17stündige Heimreise per Bus an, die mit einem Abstecher nach London noch eine kleine 
„Verschnaufpause“ gewährte. 
 
Das nahende Schuljahrsende soll Anlass sein, die Arbeit des Freundeskreises unserer Schule 
zu würdigen. Unter dem Vorsitz von Frau Zoller-Litschka (siehe Bild) kann er auch in diesem 
Jahr unserem Gymnasium wertvolle ideelle und großzügige finanzielle Unterstützung zu-
kommen lassen. Im Jahr 2002 wurden bzw. werden eine Trommel, eine Digitalkamera (von 
der auch die Redaktion profitiert!), Software für den Schul-Server, Aquarium-Zubehör, ein 



Dia-Aufbewahrungsschrank und  Abi-Preise (mit-)finanziert. Hinzu 
kommen Zuschüsse für die Basketball-Mannschaft, die Schach-AG, 
die Deutschen Schulschachmeisterschaften, den Schulgarten usw. 
Insgesamt wird der Schule in diesem Jahr die stolze Summe von 6.700 
€ zur Verfügung gestellt. In Zeiten zurückgehender öffentlicher Mittel 
könnten viele wünschenswerte Anschaffungen aus dem Schuletat 
allein nicht bezahlt werden. Allen Eltern, Schülern, ehemaligen 
Schülern, Lehrern und Freunden, die den Freundeskreis mit ihren 
Beiträgen und Spenden unterstützen, sei an dieser Stelle herzlich 
gedankt!! 
 
Wie schon berichtet, konnten sich unsere Basketballmannschaft sowie unsere Schachmann-
schaft (Altersklasse IV) beide den Titel „Deutscher Vizemeister“  holen. Anlässlich dieses 
bisher einmaligen Erfolges wurden die siegreichen Schüler von Bürgermeister Schaubel im 
Neuenbürger Rathaus empfangen und gewürdigt. Die Schachspieler erschienen in den T-
Shirts, die Basketballer in den Trikots, die von der Stadt eigens gesponsert worden waren. 
Alle großen Tageszeitungen (Enztäler, Pforzheimer Zeitung und Pforzheimer Kurier) berich-
teten ausführlich. 
 
Auch die Ergebnisse unserer zehnten und elften Klassen im Wettbewerb „Mathematik 

ohne Grenzen 2002“ können sich sehen lassen. Bei 305 teilnehmenden Klassen aus 70 
Schulen im Oberschulamtsbereich Karlsruhe erreichten alle unsere Klassen zumindest das 
Mittelfeld. Spitzenergebnisse zeigten die Klasse 10b, die von 161 teilnehmenden zehnten 
Klassen Rang 13 erzielte, und die Klasse 11c, die von 144 Klassen auf Rang 19 landete. Lei-
der konnten sich die Klassen 10d und 11a nicht zur Teilnahme aufschwingen. Einen 
besonderen Dank an Frau Bolay für die Organisation des Wettbewerbs an unserer Schule! 
 

Aufwändige Sanierungsarbeiten an den Flachdächern und die Mo-
dernisierung der Heizungsanlage sind zum Ende des Schuljahres voll 
in Gang gekommen. Die Schulturnhalle, die im laufenden Schuljahr 
wegen Wasserpfützen mehrmals für den Schulbetrieb geschlossen 
werden musste, kann bereits wieder uneingeschränkt benutzt werden. 
Alle Hände voll zu tun hat in diesem Zusammenhang unser neuer 
Hausmeister Herr Müller, der erst vor kurzem die Arbeit am Gym-
nasium aufgenommen hat, mit großem Engagement für Ordnung und 
Sauberkeit im Schulgelände sorgt und ein waches Auge für den zügi-
gen Fortgang nötiger Reparaturarbeiten im Schulgebäude hat.  

 
Und nun heißt es Abschied nehmen: Nach 32jährigem Schuldienst ver-
lässt Herr Eisenschmid unsere Schule in den wohlverdienten Ruhestand. 
Als studierter Germanist, Kunsthistoriker und Altphilologe hatte Herr 
Eisenschmid eine erstaunliche Fülle von Tätigkeiten und Aufgaben an 
unserer Schule inne: Er unterrichtete Deutsch, Bildende Kunst, 
zeitweise auch Technik, unterstützte die Theater-AG lange Zeit bei der 
Anfertigung von Bühnenbildern und Kulissen, betreute den Schulgarten 
und leitete über viele Jahre hinweg den Fachbereich Deutsch an unserer 
Schule. Wir danken Herrn Eisenschmid für diesen großartigen Einsatz 
und wünschen ihm alles erdenklich Gute für das „Leben nach der 
Schule“. 
Auch Frau und Herr Erens (Bild nächste Seite) verlassen unsere Schule – allerdings nach nur 
dreijähriger Tätigkeit und nicht in den Ruhestand, sondern auf eigenen Wunsch in Richtung 
ihrer „Wahlheimat“ Freiburg. In der kurzen Zeit ihres Neuenbürger Wirkens haben sie mit 
viel Schwung an manchen neuen Impulsen mitgewirkt, z.B. an der Einführung des TI 92 im     



Mathematikunterricht der Oberstufe. Herr Erens wird neben seiner schulischen Tätigkeit 
künftig auch daran arbeiten, die Zusammenarbeit zwischen Schule und Universität auszu-

bauen. Frau Erens wird ihre pädagogischen Fähigkeiten dagegen zu-
nächst einmal dem eigenen Nachwuchs angedeihen lassen. Habt vie-
len Dank für den Einsatz an unserer Schule! 
Über das Thema Nachwuchs wären wir auch schon bei Frau Wid-
mann. Nachdem wir uns zunächst an ihren neuen Namen gewöhnen 
mussten, müssen wir uns nun damit abfinden, für einige Zeit auf sie 
zu verzichten – denn auch sie wird nach den Sommerferien ihren Er-
ziehungsurlaub antreten. Da wir aber fest damit rechnen, sie dem-
nächst wiederzubegrüßen, gibt es hier weder Bild noch Laudatio. 
Alles Gute!! 

Unsere Oberreferendare Frau Buehler und Herr Schulze werden nach diesem Schuljahr unsere 
Schule zu neuen Ufern verlassen. Ihnen sei zu ihrem Examen gratuliert und für ihren Einsatz 
gedankt. Herrn Sickmüller , dem wir ebenfalls gratulieren, dürfen wir im nächsten Schuljahr 
als Lehrer an unserer Schule begrüßen. 
Unsere Unterreferendare Frau Herm, Herrn Frank  und Herrn Hoyer  wird ihre Ausbildung im 
nächsten Schuljahr an neue Schulen führen. Alles Gute für das anstrengende Prüfungsjahr!! 

 

Aktivitäten unserer Arbeitsgemeinschaften 
             

Schach AG                                   
Wie bereits berichtet, hatten unsere Schachspieler beim Badischen Jugend-
Grand-Prix die Nase vorn und gewannen ein Sondertraining mit dem internatio-
nalen Großmeister Philipp Schlosser. 
Am Freitag, den 21.6. wurde unter der 

organisatorischen Leitung von Herrn Henne und in 
Kooperation mit der Schachabteilung des 
Turnvereins Neuenbürg sowie den Schachfreunden 
aus Conweiler dieses Schachseminar durchgeführt. 
Die Schüler erwartete am Nachmittag an insgesamt 
sechs Stationen ein abwechslungsreiches und 
lehrreiches Programm (z.B. Nachspielen/Analysieren 
von Schachpartien, Eieruhrenschach, Erstellen einer 
Wandzeitung ). Damit die Köpfe nicht allzu sehr 
rauchten, sorgten Frau Flick und Herr Frey mit Badminton-Spielen für die nötige 
Abwechslung. Da die Spielereltern auch an das kulinarische Wohl gedacht hatten, konnte die 
Veranstaltung bis weit über ihr geplantes Ende hinausgezogen werden. Bis in den späten 
Abend hinein unterrichtete der sympathische Großmeister Philipp Schlosser mit viel 
Begeisterung seine aufmerksamen Zuhörer. Der Tag wird den Schülern lange in Erinnerung 
bleiben. 
 

Termine und außerunterrichtliche Veranstaltungen 
Schulfest: Fr 19.7. 
Schwimm- und Wandertag: Mo 22.7. 
Bücherrückgabe und –ausgabe: Di 23.7. 
Letzter Schultag: Mi 24.7. (3.Std. Ökumenischer Gottesdienst / 4. Std. Zeugnisausgabe) 
Erster Schultag Schuljahr 02/03: Mo 9.9. (Unterricht 7.20 bis 10.50 Uhr)   
Zweiter Schultag (10.9.): 8.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst/10.05 Uhr Unterrichtsbeginn  
Einschulung der Klassen 5: Di 10.9., 10.15 Uhr in der Stadthalle        

Schöne und erholsame Ferien!!Schöne und erholsame Ferien!!Schöne und erholsame Ferien!!Schöne und erholsame Ferien!! 


